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XII. Gesetzgebungsperiode 

Präs. :~, Lluni 1S7f No. 66f' 
A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Reinhart, Blecha, Schieder, Horejs, 
Jungvlirth 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Höhere technische Lehran.stal ten - Differenzierung. 

nach Berufsreife und Lebensalter. 

Der Bereich der Schulen für Berufstätige gewinnt immer 

mehr an Bedeutung. Einerseits stellen diese Schulen eine 
Art letzten Korrektivs für versäumte Chancen.im ersten 

. Bildungswege dar.' Anderersei ts geben sie auch flenschen, die 
ihre Begabung erst später erl{ennen, die ~1öglichkei t, zur Ab­

solvierung einer tlatura. Im Komplex dieses Schulwesens kommt 

denHTL für Berufstätige eine besondere Bedeutung zu. Die 

Belastungen der Be'sucher dieser Schule ist außerordentlich. 

Zur Zeit wird auf die Berufsreife und Lebenserfahrung der 

Besucher nur in ungenUgeno.em Maße Rücksicht genommen. Daher 
scheinen Reformen in methodisch-didaktischer Hinsicht bereits 

in allernächster Zeit unbedingt notvlendig zu werden. 

Aus diesem Grunde stellen die unterzeichneten Abgeordneten 
an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst die 

nachsteh~nde 

A n f ra g e~ 

Ist im B~reichder Höheren technischen Lehranstalt füt Berufs­
tätige eine Reform geplant, die auf die Berufsreife und auf 

. das, Lebensalter des Studierenden Rücksicht. nimmt ? ----... ' 
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